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BEZIRK GMUND

Um einen reibungslosen Ablauf beiden 110-Jahr-Feiern där Waldviertler Schmalspurbahnen bemüht sind
WSV-0bmann Manfred Schwingenschlögl, ÖBB-Streckenbetreuer Manfred Böhm, die Bürgermeister Karl
Prohaska (Amaliendort-Aalfang) und Franz Freisehner (Brand-Nagelberg), Festinitiator Gerhard Miedler, Ste-
fan Neumann (WSV) sowie Gerold Guttmann von der Stadtgemeinde Gmünd. F0T0: HAWLICEK

Die,,SGhmalspurbahnen "
feiern den 110. Geburtstag
JUBIUIUM / Die Waldviertler Schmalspurbahnen feiern heuer
mit zahlreichen Highfghts ihr ll0-jtihriges Bestehen.
VOII STEFA}I HAWLIGEK

BEZIRK emülo / Die Vorberei-
tungen laufen auf Hochtouren.
Obwotrl es noch mehr als drei
Monate bis zur llO-Iahr-Feier
der Waldviertler Schmalspur-
bahnen sind, haben die Gemein-
den entlang der Strecken
Gmünd-Litschau und Alt-Nagel-
berg-Heidenreichstein längst die
Weichen für das groß angelegte
Fest am 3. fuli gestellt.

,,Die Waldviertler Schmalspur-
bahnen sind eine aus der Region
nicht mehr wegzudenkende

JJ verarrstaltungen sollen
, I beim Waldviertelfestival
die Region beleben. Das Fro-
gramm wurde am 24. März vor-

Tourismuseinrichtung, dement-
sprechend werden wir auch das
Jubiläum begehen", sagt der Ini-
tiator der Festveranstaltung, Ger-
hard Miedler.

Als passender Rahmen wird
ein von einer Dampflokomotive
der Reihe 399 gezogener Sonder-
zug von Gmünd nach Litschau
fahren. In Alt-Nagelberg wird es
dabei die beri.itrmte Doppelaus-
fahrt mit einem Zug der Strecke
Alt-Nagelberg-Heidenreichstein
geben. Im Bahnhoflitschau er-
wartet die Fahrgäste ein umfang-
reiches Programm.

Neben einer Fotoausstellung
über die Geschichte der Bahnen
werden außerdem ein extra ftir
die Feierlichkeiten neu gestalte-
ter Jubiläumswaggon sowie ein
Buch über die Schmalspurbah-
nen präsentiert. ,,Dank der en-
gen Zusammenarbeit mit dem

Modellbahnhersteller Stängl aus
Lunz am See können wir diesen
Waggon als limitierte Sonderse-
rie auch im Modell vorstellen".
sagt Miedler.

Auf den Gleisen des Wald-
viertler Schmalspurbahnvereins
[WSV) wird eine Überraschung
auf die Gästewarten. ,,Wirwollen
eine historische ÖBB-Diesellok
aus den l930er-Iahren von ei-
nem anderen Museumsbahnver-
ein ins Waldviertel holen, die
hier seit Iahrzehnten nicht mehr
gefahren ist", kündigt WSV-Ob-
mann Manfred Schwingen-
schlögl an.

Um den Gästen die Möglich-
keit zu bieten, beide Strecken zu
bereisen, prüft der WSV derzeit
die Möglichkeiten, einen Oldti-
mer-Bus zwischen den Bahnhö-
fen Utschau und Heidenreich-
stein einzusetzen.gestellt. SEITE 42


